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Mietshaus in offener Bebauung; mit Laden, Klinker-Putz-Fassade mit Erker, mit Jugendstil-
Stuckdekorationen, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Nr. 20, 22, 26 und 28: Vier von insgesamt fünf, 1901-1903 nach Plänen des Architekten F. Otto 
Gerstenberger für den Bauunternehmer Hermann Freiberg an der südlichen Straßenseite errichtete 
viergeschossige Mietshäuser. Nr. 20 und 28 als Eckbauten zur Zwenkauer Straße und zur projektierten, 
jedoch nicht ausgeführten Verlängerung der Lößniger/Frohburger Straße, Nr. 22, Nr. 26 und ehemals die 
kriegszerstörte Nr. 24 als freistehende, von den Eckbauten eingefaßte Mietshäuser. Alle Gebäude mit 
Klinkerfassaden, Stuckgliederungen, verputzten und zum Teil noch genuteten Erdgeschossen sowie den für 
die Bauten Gerstenbergers in der Umgebung des Wiedebachplatzes charakteristischen abgeflachten 
Walmdächern, doch mit einer individuellen Gestaltung in den Einzelformen. Nr. 20 mit breiter abgefaster, 
durch schmiedeisernen Balkon und Volutengiebel in der Mitte betonter Hauptfront, die zum Wiedebachplatz 
gerichtet ist. Nr. 22 mit gelben statt roten Klinkerverblendern, Nr. 26 mit verputztem Mittel- und Nr. 28 mit 
verputztem Eckerker. In den Geschossen der Eckbauten jeweils drei, in denen der mittleren Häuser jeweils 
zwei Wohnungen. Nr. 20 im Erdgeschoß zusätzlich mit drei Läden.
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